
  

N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am 20.Oktober 2008

Rathaus, Stadtverordnetensitzungssaal (1. Stock), Schloßplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Stadtverordnetenvorsteherin Angelika Thiels (CDU)

Anwesende Stadtverordnete: siehe Anlage 1

Ferner anwesend: siehe Anlage 2

Es fehlten: siehe Anlage 3

Beginn :18:06 Uhr Ende: 19:16 Uhr
_________________________________________________________________________________

Die mit der Einladung zugegangenen und die in der Sitzung verteilten Beratungsunterlagen sind der 
Niederschrift entsprechend den Angaben bei den einzelnen Beschlüssen bzw. Protokollnotizen 
beigefügt.

Die Sitzung ist gemäß § 80a der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet.

Zu den Redebeiträgen gilt das gesprochene Wort.

Nach Eröffnung der Sitzung stellt die Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung gem. § 58 
Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 62 HGO sowie die Beschlussfähigkeit gem. 
§ 53 HGO fest.

öffentliche Sitzung

  Tagesordnung 

504 Tagesordnung

Der Tagesordnung wird der Dringlichkeitsantrag der Fraktionen von CDU, Bündnis90/DIE 
GRÜNEN und FDP vom 20.10.2008 betr.

      Weitere Ausdünnung des Bahnangebotes in Wiesbaden verhindern 
als Tagesordnungspunkt 2 zugesetzt.

Einstimmig



Seite 2 der Niederschrift über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 20. Oktober 2008

Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.
_________________________________________________________________________________

0505 08-F-03-0003

Kohlekraftwerk Ingelheimer Aue - stoppen und KMW neu aufstellen
Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der 
Stadtverordneten Dr. Tilli Reinhardt und Gabriela Schuchalter-Eicke vom 16.09.2008 -
Beschluss Nr. 0491 der Stadtverordnetenversammlung vom 25.09.2008
hier: Widerspruch des Oberbürgermeisters gemäß § 63 Abs. 1 HGO vom 08.10.2008

Stadtv. Große verlässt nach § 25 HGO den Sitzungssaal.

Stadtv. Hasemann-Trutzel beantragt die namentliche Abstimmung.

Im Verlauf der Aussprache erteilt Stadtverordnetenvorsteherin Thiels einen Ordnungsruf an
Stadtv. Weinerth für dessen Äußerung gegenüber Stadtv. Bohrer „ Sie sind ein armes Würstchen“.

namentliche Abstimmung (41 Ja Stimmen, 31 Nein Stimmen)

0506 08-F-25-0110

Weitere Ausdünnung des Bahnangebots in Wiesbaden verhindern
Dringlichkeitsantrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, Bündnis 90/ Die Grünen und FDP 
vom 20. Oktober 2008

Enthaltung Die Republikaner

Anlagen

Wiesbaden, .10.2008

Die Vorsitzende Die Schriftführerin

Thiels Paa


